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 Der „Geist des Herrn“ ist an der Schöpfung beteiligt 
 HG als 3. Person Gottes  Dreieinigkeit
 HG an Schöpfung beteiligt 

o Geist schwebte über dem Wasser (Gen. 1,2)
o Lass UNS Menschen machen  trinitarisches Wirken (Gen. 1,26)

 Im AT war der „Geist des Herrn“ auf Richtern, Propheten und Königen 
 Joseph: Gen. 41,38  Weisheit/Traumdeutung
 Kunsthandwerker: Ex. 28,3; 31,3  Kunstfertigkeit
 Mose und 70 Älteste: Num. 11,25  Führung und Weisheit
 Bileam: Num. 24,2  Offenbarung
 Josua: Dtn. 34,9  Führung und Weisheit
 Richter: Ri. 3,10; 6,34; 11,29; 13,25 etc.  Kraft zur Rettung Israels
 Saul: 1. Sam. 10,6.10; 11,6  Weissagung und Kraft zur Rettung Israels
 David: 1. Sam. 16,13  bleibende Salbung
 Elia und Elisa: 2. Kön. 2,9.15  Wunderwirkungen, Autorität
 Hesekiel: Hes. 2,2 etc. Offenbarung
 Daniel: Dan. 4,5f.15  Offenbarung, Weisheit
 Micha: Mi. 3,8  Prophetie

 Der HG bei Jesus und seinen Jüngern  
 Jesus tut seinen Dienst nach der Taufe in der Kraft des HG (Lk. 3,21f; 4,1)  durch den 

HG ist er mit dem Vater verbunden und tut nur das, was er den Vater tun sieht (Joh. 5,19f)
 Jesus verspricht seinen Jüngern, dass er den HG senden werde (Lk. 24,49; Joh. 14,26)
 Zu Pfingsten kommt der HG auf die Jünger und sie reden in fremden Sprachen, sodass sie 

von den Anwesenden verstanden werden (Apg. 2,4ff)
 Im Anschluss daran taten die Apostel/Jünger den Dienst in der Kraft des HG (Apg. 

4,8.31)
 Der HG kommt auf die Gläubiggewordenen als Zeichen der Gotteskindschaft und 

Kraftausrüstung (Apg. 8,15ff; 9,17; 10,44ff)

 Die Bedeutung des HG für uns:  
 Durch den HG sind wir Kinder Gottes (Röm. 8,1f.14-17; 2. Kor. 1,22f)  Heilsgewissheit
 Der HG offenbart uns, wer Jesus für uns ist und was er für uns getan hat (Eph. 1,17)

o Im NT stellt sich Gott sich uns in Jesus persönlich vor. Bitte den HG, dass er dir SEIN 
Wesen zeigt, wenn du die Bibel liest.

 Der HG verändert uns in das Bild Jesu (2. Kor. 3,17f; Gal. 5,22f)
o Wir bestimmen das Tempo, in dem wir uns verändern lassen wollen. Der HG klopft 

durch unser/e Gewissen/Gedanken, Lebensumstände und während der Bibellese 
immer wieder an, aber wartet, bis wir uns für die Veränderung öffnen.

 Durch den HG wird uns die Liebe Gottes geschenkt (Röm. 5,5)
o Erfüllt mit der göttlichen Liebe, können wir das Gesetz halten und die Sünde 

überwinden! (Röm. 13,10)
 Der HG hilft uns, so zu leben, wie Gott es sich vorstellt (Gal. 5,13-18)

o Wenn wir unter der Herrschaft des HG leben, dann leben wir füreinander in der 
Gemeinde à nicht mehr eigene „Lusterfüllung“!

 Der HG wirkt die Einheit in der Gemeinde, wenn wir ihn wirken lassen (Eph. 4,3-6)
o Einheit kommt in der Gemeinde nicht automatisch! Jeder muss bereit sein, sich durch 

den HG verändern zu lassen! 
o WICHTIG: Jeder muss seinen eigenen Stolz beerdigen! (1. Petr. 5,5)

 Der HG gibt uns Kraft zum Zeugendienst (Apg. 1,8)  Versöhnungsdienst (2.Kor. 5,18ff)
o Wir haben den Missionsbefehl Jesu (Mt. 28,20; Mk. 16,15) und der HG ist der Motor, 

dass wir ihn umsetzen können. 



 Aufruf: Streckt euch danach aus, dass der HG in eurem Leben wirken kann!


